
 

7. März 2025 ____                                                          10/2025 

„Spes non confundit“- Teil 8 

Aus der Verkündigungsbulle zum Heiligen 

Jahr: 

Die Hoffnung bildet zusammen mit dem 

Glauben und der Liebe das Triptychon der 

„göttlichen Tugenden“, die das Wesen des 

christlichen Lebens zum Ausdruck bringen 

(vgl. 1 Kor 13,13; 1 Thess 1,3). Innerhalb 

deren unauflöslicher Dynamik ist die 

Hoffnung die Tugend, die sozusagen die 

Orientierung prägt, die die Richtung und 

das Ziel des Glaubenslebens anzeigt. 

Deshalb fordert uns der Apostel Paulus auf: 

»Freut euch in der Hoffnung, seid geduldig 

in der Bedrängnis, beharrlich im Gebet« 

(Röm 12,12). Ja, wir müssen „reich an 

Hoffnung“ sein (vgl. Röm 15,13), damit wir 

ein glaubwürdiges und attraktives Zeugnis 

für den Glauben und die Liebe ablegen, die 

wir in unseren Herzen tragen; damit der 

Glaube freudig und die Liebe 

leidenschaftlich ist; damit jeder in der Lage 

ist, auch nur ein Lächeln, eine Geste der 

Freundschaft, einen geschwisterlichen 

Blick, ein aufrichtiges Zuhören, einen 

kostenlosen Dienst zu schenken, in dem 

Wissen, dass dies im Geist Jesu für 

diejenigen, die es empfangen, zu einem 

fruchtbaren Samen der Hoffnung werden 

kann. Aber worauf gründet sich unser 

Hoffen? Um dies zu verstehen, ist es 

hilfreich, sich mit den Gründen unserer 

Hoffnung zu befassen (vgl. 1 Petr 3,15). 

Ich glaube an »das ewige Leben«: So 

bekennt unser Glaube und die christliche 

Hoffnung findet in diesen Worten einen 

grundlegenden Pfeiler. Sie ist in der Tat 

jene »göttliche Tugend, durch die wir uns 

[...] nach dem ewigen Leben als unserem 

Glück sehnen.« Das Zweite Vatikanische 

Konzil erklärt: »Wenn dagegen das 

göttliche Fundament und die Hoffnung auf 

das ewige Leben schwinden, wird die 

Würde des Menschen aufs schwerste 

verletzt, wie sich heute oft bestätigt, und die 

Rätsel von Leben und Tod, Schuld und 

Schmerz bleiben ohne Lösung, so dass die 

Menschen nicht selten in Verzweiflung 

stürzen.« Wir hingegen haben aufgrund der 

Hoffnung, in der wir gerettet wurden, und 

mit Blick auf den Lauf der Zeit die 

Gewissheit, dass die Geschichte der 

Menschheit und die eines jeden von uns 

nicht auf einen blinden Fleck oder einen 

dunklen Abgrund zuläuft, sondern auf die 

Begegnung mit dem Herrn der Herrlichkeit 

ausgerichtet ist. Leben wir also in der 

Erwartung seiner Wiederkunft und in der 

Hoffnung, für immer in ihm zu leben: In 

diesem Geist machen wir uns die innige 

Anrufung der ersten Christen zu eigen, mit 

der die Heilige Schrift endet: »Komm, Herr 

Jesus!« (Offb 22,20). 

(Papst Franziskus, 9.5.2024) 

23.3.: Suppensonntag und 

Outdoor-Kreuzweg 

Wir laden zum Fastensuppen-Essen am 3. 

Fastensonntag (23. März) ein. Nach dem 

Essen fahren wir dann zum Kreuzweg auf 

den Perchtoldsdorfer Hochberg. 

Treffpunkte: 12:20 (Südeingang der Kirche) 

bzw. 13:30 (Marktplatz Perchtoldsdorf). 

Beten wir weiterhin für unseren Papst 

Franziskus! 

Gesegneten ersten Fastensonntag! 

Euer Pfarrer Gregor 
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Die Zeit im Jahreskreis 

 
 

9.3.2025      

1. Lesung:   Dtn 26,4-10 

2. Lesung:  Röm 10,8-13 

Evangelium:  Lk 4,1-13 
 

Terminkalender: 

Di 11.3.2025 15:00 Hl. Messe für Senior*innen mit Geburtstagsfeier (Franziskuszimmer) 

Do 13.3.2025 18:00 Bibel erleben (Cäcilienzimmer) 

So 16.3.2025 10:30 
Fastensuppenessen - Suppe essen, Schnitzel zahlen (Pfarre Maria Treu, 
Piaristeng. 45) 

  11:00 
Fastensuppenessen - Suppe essen, Schnitzel zahlen (Pfarre Alser 
Vorstadt, Alser Str. 17) 

Mi 19.3.2025 17:30 
Gebet für Frieden und Gerechtigkeit (Jesuitenkirche, Dr. Ignaz Seipel 
Platz 1) 

So 23.3.2025 10:30 Fastensuppenessen - Suppe essen, Schnitzel zahlen (Pfarrsaal) 

  11:00 Informationen zur 30. Fußwallfahrt nach Mariazell (Buffet) 

  12:20 Outdoor-Kreuzweg-Treffpunkt (Kirche Südausgang) 

  13:30 Outdoor-Kreuzweg (Perchtoldsdorf, Marktplatz) 

Di 1.4.2025 15:00 Freundeskreis Breitenfeld (Franziskuszimmer) 

Mi 2.4.2025 19:00 Chorprobe für die Karwoche (Cäcilienzimmer) 

wöchentliche Veranstaltungen 

Sonntag 10:45 Pfarrcafé (Pfarrsaal) 

Montag 18:00 Heimstunde der Guides & Späher (Blindengasse 42) 

Dienstag 9:00 Sozialberatung (Pfarrkanzlei) bis 11 Uhr 

Mittwoch 16:00 Musikalische Grashüpfer (Cäcilienzimmer) 

 17:30 Heimstunde der Wichtel und Wölflinge (Blindengasse 42) 

 19:00 Pfarrchorprobe (Cäcilienzimmer) 

Donnerstag 19:00 OASE (Cäcilienzimmer) 

Freitag 18:00 Kreuzweg (7.3. bis 11.4.2025) 

 

2.   1. Fastensonntag   

G O T T E S D I E N S T Z E I T E N 

Sonntagsmessen:        Wochentagsmessen: 

  Hl. Messe         9:30 Uhr    Di    7:30 Uhr 
  Kath. syro-malankar. Messe  11:30 Uhr    Do   18:30 Uhr 
  Hl. Messe    18:30 Uhr    Fr      7:30 Uhr 

Samstag Vorabendmesse  18:30 Uhr       

    Beichtgelegenheit:    Do, Sa. 17:30-18:15 

PFARRKANZLEI 

Mo 9-11, Mi 16-18, Fr 9-11 

Tel: 01-4051495 und 0676 739 53 61; kanzlei@breitenfeld.info 
 

Pfarrbrief online: https://www.breitenfeld.info/category/wochentlicher-pfarrbrief/ 
Liturgiekalender online: https://www.breitenfeld.info/categorynews/liturgiekalender/  

Jesus wurde vom Geist in der 
Wüste umhergeführt und er 
wurde vom Teufel versucht. 
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